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Manchmal noch

Manchmal noch,

wirfst du dein Netz 

über meinen Seelengrund.

Ziehst mit mir durch die Wellen

gleich den Delfinen.

Küsst mit mir die Sonne wach, 

wir wischen uns die Tränen fort 

gemeinsam noch an einem Ort.

Dann ist wie einst der Himmel

wunderweit, ganz hell im rosa Kleid.

Erklingen Melodien voller Reiz

gebunden in Umarmung.

Der Geist vereint in dieser Zeit,

lebt in mir fort in Ewigkeit.
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